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Tod durch Erhängen, Verbrennen, Enthaupten oder Ertränken, Leibesund

Ehrenstrafen wie das Auspeitschen, das Abhauen der rechten Hand,
die Brandmarkung, das An-den-Pranger- oder In-die-Trülle-stellen (siehe

Bild oben): Die Grausamkeiten, mit denen Straftaten bis in die frühe Neuzeit

geahndet wurden, kennen kaum Grenzen. Aber wie waren das Gerichtsund

das Strafrechtswesen in früheren Jahrhunderten organisiert? Wo
haben sie ihre Wurzeln, und wie haben sie sich entwickelt? Für welche

Verbrechen wurden welche Strafen verhängt? Solchen und vielen weiteren

Fragen geht das Werdenberger Jahrbuch 2006 in seinem Schwerpunktteil

zum Thema «Verbrechen und Strafe» nach.

In rechtshistorischen Arbeiten mit Bezug auf die Region Werdenberg werden

die Entwicklung der Gerichtshoheit und des Strafvollzugs vom
Frühmittelalter bis in die Neuzeit kompetent dargestellt. Beiträge über
Kriminalfälle aus fünf Jahrhunderten geben Einblicke in die Hintergründe von
Gewalttaten und Gaunereien, aber auch in die tragischen Schicksale von

Opfern, Tätern und Täterinnen. Sie machen zugleich sichtbar, wie sich der

Umgang mit Verbrechen und Strafe im Lauf der Zeit verändert hat - von
den im 15. Jahrhundert noch deutlich erkennbaren Spuren eines archaischen

Fehdewesens bis zur allmählichen Herausbildung der modernen

Strafjustiz im 19. Jahrhundert.
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